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Pressemitteilung 

Nachhaltig heizen: Erdwärmepumpen richtig 
planen und installieren  
 

Richtlinie VDI 4640 Blatt 1 „Thermische Nutzung des Untergrunds – 

Grundlagen, Genehmigungen, Umweltaspekte“ erschienen  

 
(Düsseldorf, 20.01.2022) Erdgekoppelte Wär-

mepumpen gewinnen im Zuge der Energie-

wende deutlich an Bedeutung. Das im No-

vember 2020 in Kraft getretene Gebäudeener-

giegesetz (GEG) verbietet ab dem Jahr 2026 

generell den Einbau von neuen Heizkesseln, 

die mit Heizöl oder festen fossilen Brennstof-

fen beschickt werden. Auch Erdgasheizungen 

sind nur eine Übergangslösung. Effiziente 

Wärmepumpenanlagen hingegen sparen beim 

gegenwärtigen Stand der Technik gegenüber 

mit fossilen Brennstoffen befeuerten Heizkes-

seln mindestens 50 Prozent nicht erneuerbare 

Primärenergie ein. 

Beim Einsatz von Elektrowärmepumpen entstehen im Gegensatz zu Heizkesseln direkt 

vor Ort auch keine Schadstoffemissionen. Dadurch wird ein wesentlicher Beitrag zur Sen-

kung der Immissionen insbesondere in dicht bebauten Wohngebieten geleistet.  

 

Die Richtlinie VDI 4640 Blatt 1 stellt die korrekte Auslegung thermischer Anlagen zur 

Nutzung des Untergrunds nach dem neuesten Stand der Technik dar. Sie definiert und er-

läutert die Grundlagen zum Wärmefluss im Untergrund und nennt die nach dem Wasser- 

und Bergrecht erforderlichen Genehmigungen. Die VDI 4640 Blatt 1 behandelt die um-

weltgerechte Materialwahl und zeigt, wie Bohrungen richtig auszuführen sind. Des Wei-

teren legt sie dar, wie solche Anlagen installiert und in Systeme eingebunden werden kön-

nen. 

 

Die Richtlinie wendet sich an planende und ausführende Unternehmen, an Komponenten-

hersteller (z. B. von Wärmepumpen, Erdkollektoren oder -sonden), an Genehmigungsbe-

hörden, an Energieberater und an Fachausbilder. 

 

Herausgeber der Richtlinie VDI 4640 Blatt 1 „Thermische Nutzung des Untergrunds – 

Grundlagen, Genehmigungen, Umweltaspekte“ ist die VDI-Gesellschaft Energie und Um-

welt (GEU). Die Richtlinie ist im Dezember 2021 als Entwurf erschienen. Sie kann zum 

 
Richtlinie VDI 4640: Erdwärmepumpen richtig 

planen und installieren. (Bild: stockwerk-fotode-

sign/Shutterstock.com) 

https://www.vdi.de/richtlinien/details/vdi-4640-blatt-1-thermische-nutzung-des-untergrunds-grundlagen-genehmigungen-umweltaspekte-1
https://www.vdi.de/tg-fachgesellschaften/vdi-gesellschaft-energie-und-umwelt
https://www.vdi.de/tg-fachgesellschaften/vdi-gesellschaft-energie-und-umwelt
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Preis von EUR 78,10 beim Beuth Verlag (Tel.: +49 30 2601-2260) bestellt werden. VDI-

Mitglieder erhalten 10 Prozent Preisvorteil auf alle VDI-Richtlinien. Onlinebestellungen 

sind unter www.vdi.de/4640-1 oder https://www.beuth.de möglich. Die Möglichkeit zur 

Mitgestaltung der Richtlinie durch Stellungnahmen bestehen durch Nutzung des elektro-

nischen Einspruchsportals oder durch schriftliche Mitteilung an die herausgebende Ge-

sellschaft (geu@vdi.de). Die Einspruchsfrist endet am 31.05.2022. VDI-Richtlinien kön-

nen in vielen öffentlichen Auslegestellen kostenfrei eingesehen werden. 

Fachlicher Ansprechpartner: 

Dr.-Ing. Uwe Delfs 

VDI-Gesellschaft Energie und Umwelt (GEU) 

Telefon: +49 211 6214-521 

E-Mail: delfs@vdi.de    

 

Der VDI – Sprecher, Gestalter, Netzwerker 

Die Faszination für Technik treibt uns voran: Seit 165 Jahren gibt der VDI Verein Deut-

scher Ingenieure wichtige Impulse für neue Technologien und technische Lösungen für 

mehr Lebensqualität, eine bessere Umwelt und mehr Wohlstand. Mit rund 140.000 per-

sönlichen Mitgliedern ist der VDI der größte technisch-wissenschaftliche Verein Deutsch-

lands. Wir sprechen für Ingenieurinnen und Ingenieure sowie für die Technik und gestal-

ten so die Zukunft aktiv mit. Über 12.000 ehrenamtliche Expertinnen und Experten bear-

beiten jedes Jahr neueste Erkenntnisse zur Förderung unseres Technikstandorts. Als dritt-

größter technischer Regelsetzer ist der VDI Partner für die deutsche Wirtschaft und Wis-

senschaft. 

 

  

Hinweis an die Redaktion:  

Sie finden diese Pressemitteilung auch im Internet unter: www.vdi.de/presse 

Ihr Ansprechpartner in der VDI-Pressestelle: Hanna Büddicker  
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